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Kälte bringt die Stadt zum Schweigen, 
Ostwind  zieht durchs Abendland, 
Gestrandete in Zelten zeigen, 
zerrüttet ist das Morgenland. 
 
Ein Licht den ersten Segen bringt, 
am Abend wie am Morgen, 
das Licht bis in die Zelte dringt, 
die Hoffnung ist geboren. 
 
Die zweite Kerze lässt erahnen, 
Advent ist heilig, achtet drauf, 
das Abendland wird sonst erfahren, 
wie Kälte Licht und Wärme raubt. 
 
Welch Zauber in den Kerzen wohnt, 
das dritte Licht verkündet, 
in Zelten wie in Kammern thront, 
Adventszeit, sie verbindet. 
 
Der vierten Kerze folgt die Nacht, 
die selbst den Krieg bezähmt, 
Weihnacht darf euch keiner stehlen, 
es ist die Rettung für die Seelen. 
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